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Standardgeschäftsbedingungen für die Erbringung von Dienstleistungen 

 

1. 

1 DEFINITIONEN UND INTERPRETATION 
1.1 In diesen Bedingungen haben die folgenden Wörter und Ausdrücke die folgenden Bedeutungen: 

Bedingungen diese Geschäftsbedingungen; 
Bestellung jede Bestellung des Kunden an WTV zur Erbringung von Dienstleistungen 

in der Form, wie WTV dies von Zeit zu Zeit bestimmen kann; 
Controller wie in der DSGVO definiert; 
Daten die persönlichen Daten (wie in DSGVO definiert) und spezielle 

personenbezogene Daten (gemäß Artikel 9(1) der DSGVO), die der 
Kunde WTV gemäß diesem Vertrag zur Verfügung stellt oder die von 
WTV im Auftrag des Kunden gemäß diesem Vertrag anderweitig 
verarbeitet werden; 

Datensubjekt wie in der DSGVO definiert; 
Dienstleistungen wie in der Bestellung festgelegt; 
DSGVO  die Vorschriften über den Schutz natürlicher Personen bei der 

Verarbeitung personenbezogener Daten und über den freien 
Datenverkehr, die sogenannte Datenschutz-Grundverordnung ((EU) 
2016/679); 

Einsatzmaterial alle vom Kunden bereitgestellten Dokumente, Informationen und 
Materialien in Bezug auf die Dienstleistungen einschließlich 
Computerprogrammen, Daten, Berichten, Spezifikationen und sonstiger 
Einsatzmaterialien, wie in der Spezifikation festgelegt oder von WTV 
angefordert; 

Gebühren die im Vertrag festgelegten Gebühren, die gemäß dem Vertrag variieren; 
Geistige 
Eigentumsrechte 

alle Patente, Urheberrechte, Handelsmarken, Dienstleistungsmarken 
oder Handelsnamen, Gebrauchsmuster, Rechte an Software, Rechte am 
Design, Rechte an Datenbanken, Rechte am Bild, moralischen Rechte, 
Rechte an einer Erfindung, Rechte zur Weitergabe, Domainnamen, 
Rechte an vertraulichen Informationen (einschließlich 
Geschäftsgeheimnissen) oder Rechte auf Privatsphäre sowie alle 
ähnlichen oder gleichwertigen Rechte, auf alle Fälle, unabhängig davon, 
ob sie eingetragen sind oder nicht, einschließlich aller Anträge (oder 
Rechte auf einen Antrag) auf oder Verlängerung oder Erweiterung von 
solchen Rechten, die derzeit bestehen oder die in Zukunft im Vereinigten 
Königreich und in allen anderen Ländern auf der Welt auf jeden Fall 
bestehen werden, ob registriert oder nicht, und einschließlich jedes 
Antrags auf Registrierung des Vorgenannten; 

Geschäftstag jeder Tag, der kein Samstag, kein Sonntag, kein Bankfeiertag oder kein 
gesetzlicher Feiertag im Land der Gründung von WTV ist; 

Höhere Gewalt jedes Ereignis, das außerhalb der angemessenen Kontrolle einer Partei 
liegt und ihre Fähigkeit zur Erfüllung einer ihrer Verpflichtungen (außer 
Zahlungen) aus diesem Vertrag beeinflusst, einschließlich höherer 
Gewalt, Feuer, Überschwemmung, Blitzschlag, Einhaltung von Gesetzen 
oder Regierungsverordnungen, Regeln, Vorschriften oder Anweisungen, 
Krieg, Revolution, Terrorakt, Aufruhr oder ziviler Unruhen, Streiks, 
Aussperrungen und Arbeitskämpfen, Ausfall der Versorgung mit Energie, 
Treibstoff, Transport, Ausrüstung, Rohmaterial oder anderen Gütern 
oder Dienstleistungen; 

Kontrolle dass eine Person direkt oder indirekt die Macht besitzt, die 
Angelegenheiten und die Politik der anderen Person zu bestimmen oder 
zu leiten (sei es durch Besitz von Aktienkapital, Besitz von 
Stimmrechten, Fähigkeit zur Ernennung von Direktoren, Vertrag oder auf 
andere Weise); 

Kunde die Person(en), Firma oder das Unternehmen, die die Dienstleistungen 
von WTV kaufen; 

Liefergegenstände der Ausgang der dem Kunden gegenüber erbrachten Dienstleistungen, 
die von WTV oder seinen Agenten, Unterauftragnehmern, Beratern und 
Mitarbeitern gemäß dem Vertrag entwickelt wurden, gleichgültig, ob es 
sich um ein Dokument, einen Film oder ein Video, ein 
Computerprogramm oder Daten handelt; 

Material Dritter alle Dokumente, Informationen und Materialien (einschließlich 
Computerprogrammen, Daten, Berichten und Spezifikationen), die einer 
Person gehören oder von einer Person kontrolliert werden, die nicht zur 
WTV-Gruppe gehört und nicht der Kunde ist; 

Prozessor wie in der DSGVO definiert; 
Spezifikation die Spezifikationen oder Festlegungen für die in der Bestellung 

aufgeführten oder anderweitig in den Vertrag aufgenommenen 
Dienstleistungen;  

Unterprozessor wie in der Bedingung 9.4 definiert; 
Verarbeitung wie in der DSGVO definiert; 
Vertrag jeder zwischen WTV und dem Kunden geschlossene Vertrag über die 

Erbringung von Dienstleistungen, die diese Bedingungen enthalten; 
Vertrauliche 
Informationen 

die Bestimmungen des Vertrags und alle Informationen, die geheim sind 
oder anderweitig nicht öffentlich zugänglich sind (in beiden Fällen 
entweder vollständig oder teilweise) einschließlich kommerzieller, 
finanzieller, preislicher, vertrieblicher oder technischer Informationen, 
Know-how, Geschäftsgeheimnissen oder Geschäftsmethoden, in allen 
Fällen, ob mündlich oder schriftlich vor oder nach dem Vertragsdatum 
weitergegeben; 

Vorab bestehendes 
Material 

alle Dokumente, Informationen und Materialien (einschließlich 
Computerprogrammen, Daten, Berichten und Spezifikationen), die WTV 
oder einem Mitglied der WTV-Gruppe gehören, die vor dem Datum der 
Bestellung bestanden oder die nicht ausschließlich für den Kunden 
entwickelt oder erstellt wurden; 

WTV das Mitglied der WTV-Gruppe, das diese Bedingungen in einen Vertrag 
aufnimmt oder deren Aufnahme vorschlägt;  

WTV-Gruppe WTV SA, die Unternehmen und sonstigen Einheiten, die unter der 
Kontrolle von WTV SA stehen oder sich anderweitig als Mitglieder der 
WTV-Gruppe ausgeben; und 

WTV-Material das vorab bestehende Material, das Material Dritter und alle anderen 
Dokumente, Geräte und sonstiges Eigentum von WTV oder eines 
Mitglieds der WTV-Gruppe. 

1.2 Entwurfskonventionen 
(a) Die Überschriften zu den Bedingungen werden nur zur Vereinfachung eingefügt und haben keinen 

Einfluss auf die Auslegung oder den Aufbau dieser Bedingungen.   
(b) Wörter im Singular schließen den Plural ein und umgekehrt. Worte, die sich auf ein bestimmtes 

Geschlecht beziehen, umfassen jedes Geschlecht. Verweise auf eine Person umfassen eine 
Einzelperson, ein Unternehmen, eine juristische Person, eine Gesellschaft, eine Gesellschaft ohne 
Rechtspersönlichkeit, eine Firma, eine Partnerschaft oder einen anderen Rechtsträger. 

(c) Die Wörter „andere“, „einschließlich“ und „insbesondere“ sollen die Allgemeingültigkeit der 
vorhergehenden Wörter nicht beschränken oder so ausgelegt werden, dass sie auf die gleiche Klasse 
wie die vorhergehenden Wörter beschränkt sind, wenn eine breitere Konstruktion möglich ist. 

(d) Verweise auf ein Gesetz oder eine gesetzliche Bestimmung umfassen (i) alle untergeordneten 
Rechtsvorschriften, (ii) Bestimmungen, die geändert oder neu erlassen wurden (mit oder ohne 
Änderung), und (iii) Bestimmungen, die später an ihre Stelle treten oder sie erneut in Kraft setzen (mit 
oder ohne Änderung), vor oder nach dem Vertragsdatum.  
 

2 ERBRINGUNG VON DIENSTLEISTUNGEN 
2.1 Die Bestellung stellt ein Angebot des Kunden dar, die Dienstleistungen gemäß und in Übereinstimmung mit 

den Bestimmungen dieser Bedingungen zu erwerben. 
2.2 Eine Bestellung des Kunden gilt erst dann als von WTV angenommen, wenn WTV eine schriftliche 

Auftragsbestätigung erteilt oder (falls früher) WTV mit der Erbringung der Dienstleistungen beginnt. Jede 
Bestellung wird vollständig nach dem Ermessen von WTV angenommen, zu welchem Zeitpunkt und an 

welchem Datum der Vertrag zustande kommt. 
2.3 Der Vertrag unterliegt diesen Bedingungen unter Ausschluss aller anderen Bestimmungen (einschließlich aller 

Bestimmungen oder Bedingungen, die der Kunde im Rahmen eine Bestellung, Auftragsbestätigung, 
Spezifikation oder eines anderen Dokumentes und wann auch immer anzuwenden vorgibt). 

2.4 Der Kunde ist verpflichtet sicherzustellen, dass die Bedingungen seiner Bestellung und alle anwendbaren 
Spezifikationen vollständig und korrekt sind.  

2.5 Jedes Angebot oder jede Schätzung von WTV unterliegt diesen Bedingungen. Unbeschadet des Rechts von 
WTV, eine Bestellung nicht anzunehmen, sind die Angebote ab Ausstellungsdatum für 14 Tage gültig. 

2.6 WTV wird sich nach besten Kräften bemühen, die Dienstleistungen zu erbringen und die Liefergegenstände in 
allen wesentlichen Punkten gemäß der Spezifikation an den Kunden zu liefern. 

2.7 WTV unternimmt angemessene Anstrengungen, um die Dienstleistungen einschließlich der Liefergegenstände 
zu erbringen und die in der Spezifikation angegebenen Leistungstermine einzuhalten, aber solche Termine 
sind nur Schätzungen und die Zeit für die Durchführung durch WTV ist nicht wesentlich.  

2.8 WTV garantiert dem Kunden, dass die Dienstleistungen erbracht und die zu erbringenden Liefergegenstände 
mit angemessener Sorgfalt und Sachkenntnis zusammengestellt werden. WTV ist jedoch nicht dafür 
verantwortlich sicherzustellen, dass die Liefergegenstände allen anwendbaren Gesetzen und Vorschriften in 
jedem Land, in dem der Liefergegenstand verwendet wird, entsprechen und nicht die geistigen 
Eigentumsrechte einer Person in einem Gebiet verletzen. 
 

3 VERPFLICHTUNGEN DES KUNDEN 
3.1 Der Kunde muss: 

(a) in allen Angelegenheiten, die die Dienstleistungen betreffen, mit WTV zusammenarbeiten und einen 
Projektmanager in Bezug auf die Dienstleistungen ernennen, der befugt ist, den Kunden vertraglich an 
Angelegenheiten zu binden, die die Dienstleistungen betreffen; 

(b) WTV, seinen Agenten, Unterauftragnehmern, Beratern und Mitarbeitern rechtzeitig und unentgeltlich 
das Einsatzmaterial zur Verfügung stellen (und sicherstellen, dass es in allen wesentlichen Punkten 
korrekt ist), wie es von WTV vernünftigerweise verlangt wird, die Dienste erbringen und/oder die 
Liefergegenstände zur Verfügung stellen. 

(c) wenn im Vertrag festgestellt oder anderweitig in angemessener Weise von WTV verlangt, die 
Dienstleistungen erbringen und die Liefergegenstände bereitstellen, WTV, seinen Agenten, 
Unterauftragnehmern, Beratern und Mitarbeitern rechtzeitig und unentgeltlich Zugang zu den 
Räumlichkeiten des Kunden oder zu dessen Unterkünften gewähren und muss: 
(i) WTV über alle Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften und andere angemessenen 

Sicherheitsanforderungen informieren, die in den Geschäftsräumen des Kunden gelten; 
(ii) das WTV-Material beim Kunden auf eigenes Risiko aufbewahren und pflegen, das WTV-Material 

bis zur Rückgabe an WTV in gutem Zustand halten und das WTV-Material nur gemäß den 
schriftlichen Weisungen oder Genehmigungen von WTV entsorgen oder verwenden.  

(d) sicherstellen, dass das Einsatzmaterial allen geltenden Gesetzen entspricht und nicht diffamierend ist, 
und sicherstellen, dass die Verwendung des Einsatzmaterials durch WTV (und seine Agenten, 
Subunternehmer, Berater und Mitarbeiter) für die Zwecke der Dienstleistungen und der zu 
erbringenden Liefergegenstände nicht gegen geltendes Recht verstößt oder anderweitig eine Haftung 
gegenüber Dritten erzeugt; 

3.2 Wenn die Erfüllung der Verpflichtungen von WTV aus diesem Vertrag durch Handlungen oder Unterlassungen 
des Kunden, seiner Vertreter, Unterauftragnehmer, Berater oder Mitarbeiter verhindert oder verzögert wird, 
haftet WTV nicht für Kosten, Gebühren oder Verluste, die dem Kunden entstehen oder anfallen, die sich 
direkt oder indirekt aus einer solchen Verhinderung oder Verzögerung ergeben. 

3.3 Der Kunde ist verpflichtet, WTV auf Verlangen alle angemessenen Kosten, Gebühren oder Verluste, die WTV 
erleidet oder diesem anfallen, zu ersetzen (einschließlich aller direkten, indirekten oder Folgeschäden, 
Gewinn- und Rufverlust, Verlust oder Beschädigung von Eigentum und solchen, die aus der Verletzung oder 
dem Tod einer Person sowie aus dem Verlust der Möglichkeit resultieren, Ressourcen anderweitig zu 
verwenden), die direkt oder indirekt aus dem Betrug, der Fahrlässigkeit, der Nichterfüllung oder der 
Verzögerung der Erfüllung einer seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag entstehen, vorbehaltlich dessen, 
dass WTV diese Kosten, Gebühren und Verluste dem Kunden schriftlich bestätigt. 
 

4 ZUSTIMMUNGEN 
4.1 Der Kunde muss jederzeit angemessen und ohne unangemessene Verzögerung ein Recht auf Zustimmung 

ausüben, das in Bezug auf die Dienstleistungen erforderlich ist.  Wenn der Kunde nach Erhalt eines 
schriftlichen Antrags auf Zulassung seitens WTV innerhalb von drei (3) Geschäftstagen nicht reagiert hat, ist 
WTV nach eigenem Ermessen und ohne Haftung gegenüber dem Kunden berechtigt, die Ausführung der 
Dienstleistung auszusetzen, bis eine schriftliche Zulassung vom Kunden eingeht.   

4.2 Wenn aufgrund der Art der Dienstleistungen vom Kunden vor Ort eine Zulassung erforderlich ist (z. B. im 
Falle einer Aufzeichnung einer Live-Aktion), muss der Kunde die Teilnahme eines für die Erteilung dieser 
Genehmigungen autorisierten Kundenvertreters veranlassen.  Hat der Kunde es versäumt, einen solchen 
Vertreter zur Verfügung zu stellen, so hat WTV bei angemessener Handlung das endgültige Ermessen 
hinsichtlich der entsprechenden Zulassungen. 
 

5 ÄNDERUNGSKONTROLLE 
5.1 WTV ist berechtigt, Änderungen an den Dienstleistungen vorzunehmen, die erforderlich sind, um geltendem 

Recht oder Sicherheitsanforderungen zu entsprechen, oder die die Art oder Qualität der Dienste nicht 
wesentlich beeinträchtigen. WTV wird den Kunden in solch einem Fall informieren. 

5.2 Wenn der Kunde eine Änderung des Dienstleistungsumfangs wünscht, muss dieser WTV die Einzelheiten der 
gewünschten Änderung schriftlich mitteilen. 

5.3 Nach Erhalt eines solchen schriftlichen Antrags wird WTV dem Kunden innerhalb einer angemessenen Frist 
eine schriftliche Schätzung vorlegen: 
(a) der voraussichtlichen Zeit, die erforderlich ist, um die Änderung umzusetzen; 
(b) etwaiger Änderungen der WTV-Gebühren aufgrund der Änderung; 
(c) jeder anderer Auswirkung der Änderung auf die Bedingungen des Vertrags. 

5.4 Wenn der Kunde wünscht, dass WTV mit der Änderung fortfährt, ist WTV nicht verpflichtet, dies zu tun, bis 
die Parteien sich schriftlich über die notwendigen Änderungen, ihre Gebühren und andere relevante 
Bedingungen des Vertrags geeinigt haben, um der Änderung Rechnung zu tragen. 
 

6 GEBÜHREN UND ZAHLUNG  
6.1 In Anbetracht der Tatsache, dass WTV die Dienstleistungen ausführt, muss der Kunde WTV die Kosten gemäß 

dieser Bedingung bezahlen.  
6.2 WTV behält sich das Recht vor, die Gebühren durch schriftliche Mitteilung an den Kunden zu erhöhen: 

(a) jederzeit vor Beginn der Dienstleistungen, wenn sich die Kosten für die Bereitstellung der 
Dienstleistungen aufgrund eines Faktors ändern, der außerhalb der Kontrolle von WTV liegt; 

(b) jederzeit, wenn die Erbringung der Dienstleistungen aufgrund einer Handlung oder Unterlassung des 
Kunden oder einer Änderung der Anforderungen des Kunden in Verzug gerät.  

6.3 Wenn in den Entgelten keine Kosten und Aufwendungen im Zusammenhang mit Reise und Unterkunft 
enthalten sind, ist WTV berechtigt, dem Kunden zusätzliche Entgelte für diese angemessenen Kosten 
zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr von zehn Prozent (10 %) in Rechnung zu stellen. Zusätzliche Gebühren 
werden wo immer möglich im Voraus mit dem Kunden oder seinem Vertreter vereinbart, aber im Falle der 
Nichterfüllung solcher Änderungen aus Zeitgründen oder anderweitig verpflichtet sich der Kunde, die 
zusätzlichen Kosten angemessen zu bezahlen. 

6.4 Sofern in diesem Vertrag nicht anders angegeben, sind fünfzig Prozent (50 %) der Gebühren vom Kunden 
innerhalb von sieben (7) Tagen ab dem Datum der anfänglichen WTV-Rechnung zu zahlen.  Der Restbetrag 
(und etwaige zusätzliche Gebühren) sind vom Kunden innerhalb von dreißig (30) Tagen ab dem Datum des 
Eingangs der entsprechenden Rechnung zu zahlen. 

6.5 WTV kann jederzeit nach alleinigem Ermessen eine Vorauszahlung in Bezug auf die Dienstleistungen 
verlangen, und zwar in dem Umfang, wie WTV dies für notwendig erachtet.  Wenn WTV die Zahlung der 
Gebühren (einschließlich der Kosten) verlangt, muss diese Zahlung vor der Erbringung der entsprechenden 
Dienstleistungen auf das von WTV schriftlich festgelegte Bankkonto erfolgen. 

6.6 Alle im Rahmen dieses Vertrags zu zahlenden Beträge verstehen sich ohne Mehrwertsteuer und 
gegebenenfalls anfallende Steuern oder Abgaben. 

6.7 Der Kunde muss alle fälligen Zahlungen aus dem Vertrag ohne Abzug, sei es durch Aufrechnung, 
Zurückbehaltung, Gegenforderung, Minderung, Herabsetzung oder Sonstiges, vornehmen. 

6.8 Wenn ein vom Kunden an WTV aufgrund dieses Vertrages oder eines anderen Vertrages fälliger Betrag am 
oder vor dem Fälligkeitsdatum nicht bezahlt wird, so werden alle Beträge, die vom Kunden an WTV 
geschuldet werden, sofort fällig und zahlbar, und unbeschadet anderer Rechte oder Rechtsbehelfe, die WTV 
zustehen, hat WTV das Recht: 
(a) auf die Stornierung oder Aussetzung der Erbringung der Dienstleistungen oder anderer 



 

 

2. 

Dienstleistungen, bis Vereinbarungen in Bezug auf die Zahlung oder Gutschrift umgesetzt werden, die 
für WTV zufriedenstellend sind;  

(b) jede Zahlung, die der Kunde für solche Dienstleistungen (oder für die im Rahmen anderer Verträge 
zwischen WTV und dem Kunden erbrachten Dienstleistungen) leistet oder die WTV für angemessen 
hält, zu bewilligen; und 

(c) dem Kunden Folgendes aufzuerlegen: 
(i) Zinsen, die täglich auf alle überfälligen Beträge (vor und nach der Entscheidung) berechnet 

werden, bis zur tatsächlichen Zahlung in Höhe von acht Prozent (8 %) pro Jahr über dem jeweils 
geltenden Basiszinssatz der Bank of England, bis die Zahlung in voller Höhe erfolgt ist; und  

(ii) die Kosten für die Erlangung eines Urteils oder einer Zahlung, um alle angemessenen 
berufsbedingten Kosten (einschließlich Anwaltskosten) und anderen Kosten für die Einleitung 
eines Verfahrens oder eine anderweitige Verfolgung der Forderungseintreibung einzubeziehen. 
 

7 GEISTIGE EIGENTUMSRECHTE 
7.1 Bei Zahlung aller aufgrund des Vertrages an WTV geschuldeten Beträge durch den Kunden weist WTV dem 

Kunden sämtliche geistliche Eigentumsrechte an den Liefergegenständen zu, die für den Kunden gemäß 
diesem Vertrag von WTV erstellt oder entwickelt wurden, jedoch unter Ausschluss von vorab bestehendem 
Material und Material Dritter, 

7.2 WTV erteilt dem Kunden die Lizenz unter Bedingung 7.3, das bereits bestehende Material auf nicht-
ausschließliche, nicht-übertragbare Weise unentgeltlich in dem Umfang zu nutzen, der erforderlich ist, damit 
der Kunde (aber keine andere Person) die Liefergegenstände in angemessener Weise nutzen kann, wie im 
Vertrag vorgesehen.  Diese Lizenz kann von WTV durch schriftliche Mitteilung über die Nichteinhaltung der 
Vertragsbestimmungen seitens des Kunden (einschließlich Zahlung) gekündigt oder eingestellt werden. 

7.3 Die Nutzung von Rechten an Material Dritter durch den Kunden setzt voraus, dass WTV eine schriftliche 
Endbenutzerlizenz (oder Unterlizenz) dieser Rechte von dem jeweiligen Lizenzgeber oder den Lizenzgebern 
zu derartigen Bedingungen erwirbt, die WTV berechtigen, diese Rechte dem Kunden wie zwischen WTV und 
dem Kunden vereinbart zu gewähren. 

7.4 WTV erkennt an, dass es im Einsatzmaterial über keinerlei geistige Eigentumsrechte verfügt. 
7.5 Der Kunde garantiert, dass das Einsatzmaterial (und seine Verwendung durch WTV, seine Vertreter, 

Subunternehmer, Berater und Mitarbeiter für die Zwecke der Dienstleistungen und der Liefergegenstände): 
(a) nicht die geistigen Eigentumsrechte einer Person verletzt; 
(b) nicht verleumderisch oder diffamierend ist; 
(c) allen Gesetzen und Vorschriften entspricht. 

 
8 VERTRAULICHKEIT UND WTV-EIGENTUM 
8.1 Der Kunde verpflichtet sich, alle dem Kunden von WTV, seinen Agenten, Unterauftragnehmern, Beratern und 

Mitarbeitern offengelegten vertraulichen Informationen sowie alle anderen vertraulichen Informationen über 
die Geschäfte, die Preisgestaltung oder die Dienstleistungen von WTV, die der Kunde erhält, vertraulich zu 
behandeln. 

8.2 Der Kunde darf diese vertraulichen Informationen weitergeben:   
(a) an seine Mitarbeiter, leitenden Angestellten, Vertreter, Berater, Agenten oder Unterauftragnehmer, die 

diese Informationen für die Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden aus dem Vertrag benötigen; und  
(b) wie es von Gesetzes wegen, per gerichtlicher Anordnung oder von irgendeiner Regierungs- oder 

Regulierungsbehörde verlangt wird. 
8.3 Der Kunde muss sicherstellen, dass seine Mitarbeiter, leitenden Angestellten, Vertreter, Berater, Agenten 

oder Unterauftragnehmer, denen er solche Informationen offenlegt, diese Bedingung erfüllen. 
8.4 Der Kunde darf diese Informationen nur für die Erfüllung seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag verwenden.  
8.5 Alle Dokumente, Materialien, Geräte und Werkzeuge, Zeichnungen, Spezifikationen und Daten, die WTV dem 

Kunden zur Verfügung stellt (einschließlich des gesamten WTV-Materials), sind und bleiben das 
ausschließliche Eigentum von WTV und dürfen nicht entsorgt oder anders verwendet werden als in 
Übereinstimmung mit den schriftlichen Anweisungen oder der Genehmigung von WTV. 
 

9 DATENSCHUTZ 
9.1 Die Parteien erkennen an, dass hinsichtlich dieser Daten der Kunde ein Controller und WTV ein Prozessor ist. 
9.2 Soweit in diesem Vertrag nicht anders angegeben, legt diese Bedingung 9.2 die folgenden Informationen in 

Bezug auf die Daten fest: 
(a) Gegenstand der Verarbeitung ist der Zugang zu den Liefergegenständen durch die Mitarbeiter, 

Vertreter, Direktoren und Agenten des Kunden und der Organisationen, die der Kunde benötigt oder 
denen er den Zugriff auf die Liefergegenstände gewährt; 

(b) Bearbeitungsdauer, d. h. die Dauer dieses Vertrags; 
(c) Art und Zweck der Verarbeitung, d. h. die Registrierung einzelner Details, um Zugang zu den 

Liefergegenständen zu erhalten;  
(d) Art der Daten, d. h. Identifikationsdetails wie Name, Kontaktdaten und IP-Adresse; und 
(e) Kategorien von Datensubjekten, d. h. potenzielle Kunden des Kunden und Abonnenten der 

Dienstleistungen. 
WTV wird die Bedingung 9.2 mindestens einmal alle (12) Monate prüfen, um sicherzustellen, dass sie auf 
dem neuesten Stand ist, und wird alle Änderungen, die erforderlich sind, mit dem Kunden vereinbaren. 

9.3 WTV wird: 
(a) die Daten nur anhand der dokumentierten Anweisungen des Kunden gemäß diesem Vertrag 

verarbeiten, um seine Verpflichtungen aus diesem Vertrag zu erfüllen, und sicherstellen, dass es 
Maßnahmen ergreift, um zu gewährleisten, dass seine Mitarbeiter sowie die Mitarbeiter seiner 
Unterauftragnehmer Daten nur aufgrund dokumentierter Weisungen des Kunden verarbeiten, sofern 
nach geltendem Recht nichts Anderweitiges verlangt.  Wenn WTV sich darüber bewusst ist, dass eine 
Anweisung des Kunden gegen die DSGVO oder ein anderes geltendes Recht verstößt, wird WTV den 
Kunden unverzüglich davon in Kenntnis setzen und Einzelheiten des Verstoßes oder eines möglichen 
Verstoßes angeben; 

(b) sicherstellen, dass seine Mitarbeiter und die Mitarbeiter von Unterauftragnehmern, die zur 
Verarbeitung von Daten berechtigt sind, zur Verschwiegenheit verpflichtet sind, welche von WTV 
und/oder dem Kunden durchsetzbar ist; 

(c) die Maßnahmen ergreifen, die in Artikel 32 der Datenschutz-Grundverordnung als Pflichten des 
Prozessors aufgeführt sind, um die angemessene Sicherheitsstufe für die Daten zu gewährleisten; 

(d) unter Berücksichtigung der Art der Verarbeitung den Kunden bei seinen Verpflichtungen unterstützen, 
die Anforderungen von Datensubjekten und die Rechte von Datensubjekten gemäß Kapitel III der 
DSGVO durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen zu erfüllen; 

(e) unter Berücksichtigung der Art der Verarbeitung und der Informationen, die WTV zur Verfügung 
stehen, den Kunden dabei unterstützen, die Einhaltung der Pflichten des Kunden gemäß Artikel 32-36 
der DSGVO zu gewährleisten; 

(f) auf schriftliche Wahl des Kunden entweder: 
(i) die Daten (einschließlich aller Kopien davon) sicher zerstören; oder 
(ii) die Daten (einschließlich aller Kopien davon) an den Kunden in dem vom Kunden gewünschten 

Format zurückgeben, sodass die Integrität der Daten beibehalten wird, 
jederzeit auf Anfrage des Kunden oder unverzüglich nach Beendigung oder Ablauf dieses Vertrages; 
(g) alle Informationen, die erforderlich sind, um die Einhaltung dieser Bedingung durch WTV und einen 

Unterprozessor in Übereinstimmung mit dieser Bedingung 9 bereitzustellen und dem Kunden und 
seinen autorisierten Vertretern nach angemessener vorheriger schriftlicher Mitteilung an WTV den 
angemessenen Zugang während der üblichen Geschäftszeiten zu allen relevanten Räumlichkeiten und 
Dokumenten zu gestatten, um die in dieser Bedingung 9 genannten Verfahren und Maßnahmen zu 
überprüfen; 

(h) keine Daten verarbeiten oder aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (oder einem anderen von der 
Europäischen Kommission gemäß Richtlinie 95/46/EC oder der DSGVO als ausreichend angesehenen 
Land) ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Kunden und ohne angemessenen Schutz für die 
Daten, die es dem Kunden und WTV ermöglichen, ihre Verpflichtungen gemäß der DSGVO zu erfüllen, 
übertragen; 

9.4 WTV darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Kunden keine Dritten einschließlich Beratern, 
Unterauftragnehmern, Vertretern oder Fachberatern oder sonstigen Dritten, die eventuell Daten erhalten 
und/oder Zugriff darauf haben, ernennen („Unterprozessor“). 

9.5 Wenn der Kunde der Bestellung eines Unterprozessors unter Bedingung 9.4 zustimmt, wird WTV schriftlich 
mit allen Unterprozessoren vertragliche Verpflichtungen umsetzen, die den der WTV gemäß dieser Bedingung 
9.5 und Bedingung 8 (Vertraulichkeit) auferlegten Verpflichtungen mindestens gleichwertig sind, 
einschließlich Verpflichtungen, die ausreichende Garantien seitens des Unterprozessors bieten, sodass die 
Verarbeitung die Anforderungen der DSGVO erfüllt.  WTV haftet gegenüber dem Kunden für das Versäumnis 
eines solchen Unterprozessors, diesen gleichwertigen Datenschutzverpflichtungen nachzukommen 
(einschließlich wenn WTV gegen seine Verpflichtung verstößt, diese Verpflichtungen schriftlich gegenüber 
dem Unterauftraggeber zu stellen).   
 

10 ABWERBEVERBOT 
10.1 Der Kunde darf ab dem Datum der Bestellung und bis zu einem Zeitraum, der zwölf (12) Monate nach dem 

Datum endet, an dem alle Dienstleistungen erbracht werden, (oder dem Datum der Beendigung des 
Vertrags, falls früher), keine Beschäftigung oder irgendeine Form von Vertrag für Dienstleistungen gegenüber 
Mitarbeitern von WTV und anderen Mitgliedern der WTV-Gruppe bewerben oder anbieten, die bei der 
Erbringung der Dienstleistungen oder der Erfüllung dieses Vertrags beschäftigt oder engagiert sind.  

10.2 Für den Fall, dass der Kunde gegen die Bedingung 10.1 verstößt, muss der Kunde WTV als pauschalierten 
Schadenersatz einen Betrag in Höhe von fünfzig (50) Prozent des Bruttojahresgehaltes (zum Zeitpunkt des 
Verstoßes) der betreffenden Person zahlen. Diese Bedingung berührt nicht die Möglichkeit von WTV, auf 
Unterlassung zu klagen.  
 

11 HÖHERE GEWALT  
11.1 Eine Partei verstößt nicht gegen diesen Vertrag oder haftet nicht für einen Fehler oder eine Verzögerung bei 

der Erfüllung von Verpflichtungen (mit Ausnahme von Zahlungsverpflichtungen) aus diesem Vertrag (und der 
Termin für die Erfüllung der Verpflichtungen wird entsprechend verlängert), wenn ein Ereignis höherer Gewalt 
zugrunde liegt, sofern diese Partei die in dieser Bedingung 11 festgelegten Bedingungen erfüllt.  

11.2 Die von höherer Gewalt betroffene Partei teilt der anderen Partei die Umstände, die die höhere Gewalt 
begründen, unverzüglich schriftlich mit und informiert diese Partei in vollem Umfang über ihren Fortbestand 
und über alle relevanten Änderungen der Umstände, während diese höhere Gewalt andauert. 

11.3 Die von höherer Gewalt betroffene Partei trifft alle angemessenen Maßnahmen, um ihre Auswirkungen auf die 
Erfüllung ihrer Verpflichtungen aus diesem Vertrag zu minimieren. 

11.4 Wenn die höhere Gewalt länger als sechs (6) Wochen andauert, kann jede Partei, während die höhere Gewalt 
andauert, diesen Vertrag durch schriftliche Mitteilung an die andere sofort kündigen. 
 

12 HAFTUNG 
12.1 Nichts in diesem Vertrag beschränkt oder schließt die Haftung von WTV aus für: 

(a) Tod oder Körperverletzung, die durch eigene Fahrlässigkeit oder die Fahrlässigkeit seiner Mitarbeiter, 
Agenten oder Unterauftragnehmer verursacht wurde; 

(b) Betrug oder betrügerische Falschdarstellung; oder 
(c) jede Haftung, die nicht rechtlich ausgeschlossen oder beschränkt werden kann. 

12.2 Abhängig von der Bedingung 12.1 ist WTV nicht haftbar, sei es aufgrund des Vertrags, einer unerlaubten 
Handlung (einschließlich Fahrlässigkeit oder Verletzung gesetzlicher Pflichten), falscher Angaben oder in 
sonstiger Weise in Verbindung mit diesem Vertrag für:  
(a) entgangenen Gewinn; 
(b) Umsatzverlust; 
(c) Geschäftsverlust; 
(d) Verlust von erwarteten Einsparungen;  
(e) Nutzungsausfall; oder 
(f) Verlust oder Verfälschung von Daten oder Informationen,  
in jedem Fall, ob direkt oder indirekt, oder für jeden indirekten, besonderen oder Folgeverlust oder -schaden, 
wie auch immer er entsteht. 

12.3 Gemäß den obigen Bedingungen 12.1 und 12.2 darf die Gesamthaftung von WTV im Rahmen von Verträgen, 
unerlaubten Handlungen (einschließlich Fahrlässigkeit oder Verletzung gesetzlicher Pflichten), 
Falschdarstellungen oder anderweitig im Zusammenhang mit diesem Vertrag 100 % der gezahlten oder zu 
zahlenden Gebühren nicht überschreiten (sofern dieser  Vertrag nicht verletzt wurde). 

12.4 Diese Bedingung 12 bleibt nach Kündigung des Vertrags wirksam. 
 

13 KÜNDIGUNG 
13.1 Ohne Einschränkung seiner sonstigen Rechte oder Rechtsbehelfe kann WTV den Vertrag mit sofortiger 

Wirkung durch schriftliche Mitteilung an den Kunden kündigen, wenn der Kunde:  
(a) es versäumt, einen nach diesem Vertrag zu zahlenden Betrag innerhalb von sieben (7) Tagen nach 

Fälligkeit zu zahlen; 
(b) auf erhebliche Weise eine seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag, die nicht zu beheben ist, verletzt; 
(c) eine wesentliche Verletzung seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag begeht, die behoben werden 

kann, diese aber nicht behebt, oder die nach einer Frist von dreißig (30) Tagen nach schriftlicher 
Aufforderung zur Nachbesserung oder Unterlassung weiterhin besteht; 

(d) die Zahlung seiner Schulden (sei es Kapital oder Zinsen) aussetzt oder auszusetzen droht oder als 
unfähig angesehen wird, seine Schulden im Sinne von Abschnitt 123 des Insolvenzgesetzes von 1986 
zu begleichen;  

(e) eine Versammlung einberuft, eine Benachrichtigung erteilt, eine Resolution verabschiedet oder eine 
Petition einreicht oder eine Anordnung im Zusammenhang mit der Liquidation dieser Partei (außer zu 
dem alleinigen Zweck einer freiwilligen solventen Sanierung oder Verschmelzung) gemacht wird;  

(f) einen Antrag auf Ernennung eines Verwalters gestellt hat oder eine Absichtserklärung zur Bestellung 
eines Verwalters eingereicht hat oder ein Verwalter in Bezug auf ihn oder sein gesamtes oder einen Teil 
seines Vermögens bestellt ist;  

(g) über einen Empfänger oder einen zugewiesenen verwaltenden Empfänger verfügt, der über sein 
gesamtes Vermögen oder einen Teil davon verfügt, oder eine Person dazu berechtigt wird, einen 
Empfänger oder einen verwaltenden Empfänger über diese Vermögenswerte zu ernennen;  

(h) irgendwelche Schritte im Zusammenhang mit dem Vorschlag einer freiwilligen Betriebsvereinbarung 
unternimmt oder eine freiwillige Betriebsvereinbarung in Bezug auf ihn verabschiedet wird, oder er 
beginnt Verhandlungen mit allen oder einem Teil der Gläubiger, um seine Schulden umzuschulden; 
oder 

(i) einen gesicherten Kreditgeber dazu veranlasst, Schritte zu unternehmen, um Besitz über das 
Grundstück zu erlangen, auf dem er Sicherheit hat, oder seine Sicherheit anderweitig durchzusetzen; 
oder 

(j) sich einer Pfändung, einer Zwangsvollstreckung oder einer Zwangsverwaltung oder einem anderen 
Verfahren unterliegt, das auf eines seiner Vermögenswerte erhoben oder vollstreckt wird;  

(k) über ein Verfahren mit Bezug auf ihn in jedem Rechtssystem, dem er unterliegt, oder ein Ereignis in 
einer solchen Gerichtsbarkeit, die eine Auswirkung hat, die äquivalent oder ähnlich einem der 
Ereignisse in der Bedingung 13.1(d) bis (j) ist, verfügt;  

(l) aufhört oder nach vernünftiger Meinung von WTV den Anschein hat oder droht, seine gesamte oder 
einen wesentlichen Teil seiner geschäftlichen Tätigkeit zu beenden; und/oder 

(m) eine Änderung in der Kontrolle erfährt. 
13.2 Nach Vertragsbeginn und unter Vorbehalt von Ziffer 13.3 kann der Kunde den Vertrag nur durch schriftliche 

Mitteilung an WTV kündigen oder ganz oder teilweise stornieren, vorausgesetzt dass: 
(a) die Dienstleistungen achtundvierzig (48) Stunden oder mehr vor Beginn der Dienstleistungserbringung 

storniert werden, dann haftet der Kunde für fünfundzwanzig Prozent (25 %) der Gebühren;  
(b) Wenn die Dienstleistungen zwischen achtundvierzig (48) und vierundzwanzig (24) Stunden vor dem 

Beginn der Dienstleistungserbringung storniert werden, dann haftet der Kunde für fünfzig Prozent (50 
%) der Gebühren;  

(c) Wenn die Dienstleistungen vierundzwanzig (24) Stunden oder weniger vor Beginn der 
Dienstleistungserbringung storniert werden, haftet der Kunde für einhundert Prozent (100 %) der 
Gebühren;  

zusätzlich zu allen Kosten, die WTV bis zum Zeitpunkt der Kündigung oder Beendigung entstehen 
13.3 Nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von WTV (nach freiem Ermessen von WTV) kann der Kunde den 

Beginn der Dienstleistungen zweimal vor den Stornierungsgebühren nach Maßgabe der Bedingung 13.2 
verschieben oder zurückstellen.  

13.4 Wenn der Kunde den Beginn der Dienstleistungen gemäß der Bedingung 13.3 verschiebt oder zurückstellt, 
müssen die Dienste innerhalb desselben Kalendermonats umgebucht werden, andernfalls gelten die 
Stornogebühren wie unter Bedingung 13.2 angegeben.  
 

14 FOLGEN EINER BEENDIGUNG/KÜNDIGUNG 
14.1 Bei Ablauf oder Kündigung dieses Vertrages aus welchem Grund auch immer: 

(a) endet das Verhältnis zwischen den Parteien und alle Rechte oder Lizenzen, die aufgrund oder im 
Rahmen dieses Vertrags (oder eines Teils dieses Vertrags) erteilt werden, verlieren ihre Wirkung, 
sofern und soweit nicht ausdrücklich vorgesehen; 

(b) der Kunde hat WTV sofort alle offenen Rechnungen und Zinsen von WTV zu bezahlen und für erbrachte 
Leistungen und Lieferungen, für die noch keine Rechnung vorliegt, wird WTV eine Rechnung vorlegen, 
die vom Kunden sofort nach Erhalt zu zahlen ist; 

(c) der Kunde muss das gesamte WTV-Material zurückgeben. Wenn der Kunde dies unterlässt, kann WTV 
die Räumlichkeiten des Kunden betreten und in Besitz nehmen. Bis zur Rückgabe ist der Kunde allein 
für die sichere Aufbewahrung verantwortlich und darf diese nicht für Zwecke nutzen, die nicht im 
Zusammenhang mit diesem Vertrag stehen; 

(d) die aufgelaufenen Rechte und Rechtsmittel der Parteien bei der Kündigung bleiben unberührt, 
einschließlich des Rechts, Schadensersatz in Bezug auf eine Vertragsverletzung zu fordern, die am oder 
vor dem Datum der Kündigung oder des Ablaufs der Vereinbarung bestand; und 



 

 

3. 

(e) die Bestimmungen jedweder Klausel, die ausdrücklich oder implizit bei oder nach der Kündigung in 
Kraft treten oder in Kraft bleiben sollen, bleiben in vollem Umfang in Kraft und wirksam. 
 

15 ALLGEMEINES 
15.1 Zuweisung, Untervergabe und Rechte Dritter 

(a) Der Kunde ist nicht berechtigt, diesen Vertrag oder Teile davon ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
von WTV abzutreten, zu belasten, unterzuvergeben oder zu übertragen. 

(b) WTV kann seine Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag jederzeit abtreten, delegieren, 
untervergeben, übertragen, belasten oder anderweitig darüber verfügen. 

(c) Eine Person, die nicht Vertragspartei ist, hat keine Rechte (weder nach geltendem Recht noch 
anderweitig), einen Vertrag durchzusetzen. 

15.2 Beziehung der Parteien 
Keine Partei darf sich im Namen der anderen Partei verschulden oder sich selbst als die andere Partei 
oder als Vertreter, Partner, Angestellter oder Agent der anderen Partei darstellen, und keine der 
Parteien darf sich als solche ausgeben oder auf eine Weise darstellen, als ob sie irgendeine Macht oder 
Vollmacht hätte, eine Verpflichtung irgendeiner Art, ausdrücklich oder stillschweigend, im Namen der 
anderen einzugehen. Nichts in diesem Vertrag und keine Handlung der Parteien gemäß diesem Vertrag 
führt zu einer Partnerschaft oder einem Joint Venture oder einer Arbeitgeber-Arbeitnehmer- oder 
Auftraggeber-Agent-Beziehung zwischen den Parteien oder wird als solche angesehen. 

15.3 Gesamtvereinbarung 
(a) Dieser Vertrag enthält die gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien in Bezug auf seinen 

Gegenstand und ersetzt alle vorherigen Vereinbarungen, d. h. die schriftlichen oder mündlichen 
Vereinbarungen zwischen den Parteien in Bezug auf diesen Gegenstand. 

(b) Die Parteien erkennen an, dass der Vertrag nicht vollständig oder teilweise in Abhängigkeit von einer 
Garantie, Erklärung, Zusage oder Darstellung durch die andere oder in ihrem Namen abgeschlossen 
wurde, außer wie im Vertrag ausdrücklich festgelegt, und dass keine Partei derartige Garantien, 
Erklärungen, Zusagen oder Darstellungen gemacht hat.  

(c) Jede Partei stimmt zu, dass die einzigen Rechte und Rechtsmittel, die ihr aus oder im Zusammenhang 
mit Garantien, Erklärungen, Zusagen oder Zusicherungen zur Verfügung stehen, Vertragsverletzungen 
sind und sie auf jedes Recht, Ansprüche oder Rechte unwiderruflich und bedingungslos verzichtet 
einschließlich eines etwaigen Rechts zum Rücktritt von diesem Vertrag, den sie sonst in Bezug auf sie 
gehabt hätte.  

(d) Alle Garantien, Bedingungen und Zusicherungen, die nicht in diesem Vertrag dargelegt sind, 
unabhängig davon, ob sie gesetzlich oder anderweitig impliziert sind, sind im gesetzlich zulässigen 
Umfang ausgeschlossen. 

(e) Nichts in dieser Bedingung 15.3 schließt jegliche Haftung in Bezug auf falsche Angaben in 
betrügerischer Absicht aus. 

15.4 Trennung 
Wenn zu irgendeinem Zeitpunkt ein Teil dieses Vertrags (einschließlich einer oder mehrerer der Bedingungen 
dieses Vertrags oder einer Unterbedingung oder eines Absatzes oder irgendeines Teils einer oder mehrerer 
dieser Bedingungen) aus irgendeinem Grund nach geltendem Recht für ungültig oder anderweitig nicht 
durchsetzbar gehalten wird, gilt dies als von diesem Vertrag ausgespart und die Gültigkeit und/oder 
Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen dieses Vertrages werden in keiner Weise durch diese 
Unterlassung beeinträchtigt oder gestört. 

15.5 Verzicht 
Die Rechte und Rechtsbehelfe einer der Parteien in Bezug auf diesen Vertrag dürfen nicht durch Verzicht, 
Nachsicht oder Verlängerung der Zeit, die diese Partei der anderen gewährt hat, sowie durch ein Versäumnis 
oder eine Verspätung durch die genannten Parteien bei der Feststellung oder Ausübung solcher Rechte oder 
Rechtsbehelfe vermindert, aufgehoben oder getilgt werden.  Der Verzicht auf eine Verletzung dieses 
Vertrages muss schriftlich erfolgen.  Der Verzicht von einer der Vertragsparteien in Bezug auf einen Zugriff 
auf diesen Vertrag verhindert nicht die spätere Durchsetzung dieser Bestimmung und gilt nicht als Verzicht 
auf eine spätere Verletzung dieser oder einer anderen Bestimmung. 

15.6 Variation 
Keine angebliche Änderung oder Variation dieses Vertrags ist wirksam, es sei denn, sie ist schriftlich, bezieht 
sich speziell auf diesen Vertrag und wird ordnungsgemäß von jeder der Parteien dieses Vertrages ausgeführt. 

15.7 Mitteilungen  
(a) Jede Mitteilung, die im Rahmen dieses Vertrags gesendet wird, muss schriftlich erfolgen.  
(b) Mitteilungen können wie unten angegeben an die oben in diesem Vertrag angegebenen Adressen oder 

an eine andere solche Adresse zugestellt werden, an der die betreffende Partei die andere Partei zum 
Zweck der Zustellung von Mitteilungen gemäß diesem Vertrag benachrichtigen kann. In der folgenden 
Tabelle sind die jeweilige voraussichtliche Zeit und der Zustellungsnachweis aufgeführt: 
 

 

 
 

Art der Lieferung Angenommene Zeit der 
Lieferung 

Zustellungsnachweis 

Persönliche Lieferung Bei Lieferung, wenn die 
Lieferung zwischen 9:00 Uhr 
und 17:00 Uhr an einem 
Geschäftstag erfolgt 

ordnungsgemäß adressiert 
und geliefert 

Vorausbezahlte Lieferung 
der ersten Klasse  

9:00 Uhr am zweiten 
Geschäftstag nach der 
Versendung oder zu dem vom 
Zustelldienst angegebenen 
Zeitpunkt und Datum 

ordnungsgemäß adressiert, 
im Voraus bezahlt und 
gesendet 

Im Voraus bezahlte 
internationale Luftpost 

9:00 Uhr am fünften 
Geschäftstag nach der 
Versendung 

ordnungsgemäß adressiert, 
im Voraus bezahlt und 
gesendet 

E-Mail 

 

9:00 Uhr am ersten 
Geschäftstag nach der 
Versendung 

in einer leserlichen und 
vollständigen Form an die 
richtige E-Mail-Adresse ohne 
Fehlermeldung gesendet, 
vorausgesetzt, dass eine 
Bestätigungskopie der E-Mail 
an den Empfänger per in 
Voraus bezahlter 
Einschreibezustellung erster 
Klasse in der oben 
beschriebenen Weise 
gesendet wird.  Wenn keine 
Bestätigungskopie gesendet 
wird, wird die Erbringung 
einer E-Mail-Übertragung 
ungültig.  

 

(c) Für den Zweck der Bedingung 15.7(b) und der Berechnung des angenommenen Erhalts beziehen sich alle 
Verweise auf die Zeit auf die lokale Zeit am Ort des angenommenen Erhalts. 

15.8 Streitlösungsverfahren 
(a) Wenn Streitigkeiten, Differenzen oder Ansprüche aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag 

erwachsen (einschließlich Fragen bezüglich seines Bestehens, seiner Gültigkeit oder seiner 
Beendigung), werden sich ein Vertreter von WTV und ein Direktor oder ein anderer leitender Vertreter 
des Kunden, der zur Beilegung der Streitigkeit befugt ist, innerhalb von sieben (7) Tagen nach einer 
schriftlichen Anfrage von einer Partei an die andere in gutem Glauben treffen, um den Streit oder die 
Differenz bei dieser Sitzung zu lösen.  Kann bei einer solchen Besprechung keine Einigung über den 
Streitfall oder die Meinungsverschiedenheit erzielt werden, so ist diese Streitigkeit oder 
Meinungsverschiedenheit gemäß der Bedingung 15.9 zu lösen (Gesetz und Gerichtsbarkeit). 

(b) Ungeachtet der Bestimmungen der Bedingung 15.8 (a) kann jede Partei vor dem Gericht oder einer 
anderen zuständigen Behörde eines Landes ein Verfahren anstrengen oder um Abhilfe bei einem 
Vertragsbruch oder einer Verletzung der geistigen Eigentumsrechte des anderen Vertragspartners 
ersuchen. 
 

15.9 RECHT UND ZUSTÄNDIGKEIT 
15.10 Dieser Vertrag und alle Probleme, Streitigkeiten oder Ansprüche, die sich daraus oder im Zusammenhang 

damit ergeben (ob vertraglicher oder nicht-vertraglicher Natur wie Ansprüche aus unerlaubter Handlung, 
Gesetzesverstößen oder Vorschriften oder anderweitig), unterliegen und werden ausgelegt entsprechend den 
Gesetzen des Landes, in dem WTV gegründet wurde. 

15.11 Alle Streitigkeiten oder Ansprüche, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ergeben, 
unterliegen der ausschließlichen Zuständigkeit der Gerichte des Landes, in dem WTV gegründet wurde, und 
denen die Parteien unwiderruflich unterstehen. 

 

 

 


